
 

Afrikanische-Deutsche Partnerschaft e.V. Malaika, Rechenschaftsbericht 2004  

 
Afrikanische – Deutsche Partnerschaft e.V. Malaika 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Afrikanische – Deutsche Partnerschaft e.V. 
Am Sauerberg 6 

77883 Ottenhöfen 
 
 

Rechenschaftsbericht 2004 
 

 
 



 

Afrikanische-Deutsche Partnerschaft e.V. Malaika, Rechenschaftsbericht 2004  

 
 

1. Zusammenfassung 
Auch 2004 zeigte sich eine sehr erfreuliche Entwicklung der Spendenbereitschaft unserer 
Unterstützer. Dies wird belegt von Gesamtspendeneinnahmen von 111.757 Euro, von denen 
6.641 Rückstellungen aus 2003 waren. Erfreulich ist dabei, dass die Einnahmen das 
Ergebnis von über 1400 Einzelspenden sind, so dass die Basis der Spender mittlerweile sehr 
breit ist.  
 
Die Gesamtaufwendungen beliefen sich auf 88.419 Euro, so dass 23.338 Euro in 
hauptsächlich zweckgebundene und wenige freie Rücklagen 2005 einfließen.  
 
Mit dieser Entwicklung ist man erstmals in der Lage, auch wieder größere Projekte im 
Waisenheim zu finanzieren, wie dem neuen Wasserbohrloch und einer Biogasanlage. 
 
Begünstigt durch den starken Euro konnten 2004 auch die Betriebskosten des 
Waisenhauses auf einem relativ niedrigen Niveau  gehalten werden. Eine hervorragende 
Versorgung der Kinder ist somit gesichert.  
 

2. Übersicht Finanzrechnung / Jahresabschluss 2004 
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3. Mittelverwendung 
 
3.1 Spenden nach Afrika (Konten 2805, 3251, 3253, 3254, 3255) 
 
Konto 03253 
ADP e.V. in Deutschland dienst als Trägerverein für Projekte, die von dem Partnerverein 
„German-African-Partnership“ in Kenia unterhalten und durchgeführt werden. Der 
Partnerverein bekommt dabei die Spendengelder mit Angabe des Verwendungszwecks 
überwiesen und weist in den Folgemonaten umgekehrt dem ADP e.V. die Verwendung 
einzeln per Beleg und zusammenfassenden Monatsberichten nach. Zusätzlich liefert der 
afrikanische Partnerverein eine Cash-Flow Rechnung ab, sowie die Kontoauszüge der 
Konten, auf denen die Spendengelder eingehen. Somit ist ein geschlossenes Kontrollsystem 
vorhanden, welches der Geschäftsführung der ADP direkten Einblick in Eingang und 
Ausgang der Gelder Kenia gibt. 
 
Insgesamt 74.450 Euro wurden in 2004 an den Partnerverein in Afrika überwiesen. Die 
Aufstellung der Verwendung befindet sich im Anhang. Der Kontostand des Kontos des 
afrikanischen Partnervereins betrug zum 31.12.2004 ca. 2,045 Mio. KSH. Ausgegeben 
wurden insgesamt ca. 6,571 Mio. KSH, was ungefähr 70TSD Euro entspricht, je nach 
mittlerem Wechselkurs.  
 
Die Ausgaben zeigen ohne Sonderprojekte eine hohe Konstanz gegenüber 2003. Durch den 
schwachen Dollarkurs waren die Beträge in Euro gerechnet etwas niedriger.  
 
Konto 03254 
Die sind Spenden, die an andere Organisationen in Afrika überwiesen wurden. Darunter ist 
die Erzdiözese Mombasa, sowie Reverend Lameck Calimbabwi. Verwendet wurden diese 
Gelder, insgesamt 1.250 Euro, für Schülerhilfe, Familienhilfe und Stipendien. 
 
Konto 03255 
Ausgaben auf Projektreisen in Kenia. Belege sind in diesem Fall direkt in der Buchführung 
von ADP einzeln verbucht, laufen also nicht über den afrikanischen Partnerverein.  
 
Konto 02805 
In Deutschland erworbene Sachartikel, die in Kenia schwer zu bekommen sind, und daher 
hier gekauft und nach Kenia mitgenommen werden. Direkt belegt in der ADP Buchhaltung, in 
diesem Jahr Ersatzteile für das Fahrzeug in Kenia. 
 
Konto 03251 
In Kenia getätigte Barspenden, die direkt aus der Kasse des ADP e.V. auf Projektreisen 
vergeben wurden.  
 
3.2 Betrieb des ideellen Bereichs 
Konto 02560 
Reisekostenerstattungen für Mitglieder und den Vorstand im Rahmen deren Werbetätigkeit 
für den Verein (afrikanische Krippenausstellung, Diavorträge, Veranstaltungen, etc.). 
Vergütet wird der gefahrene Kilometer mit dem privaten PKW mit 0,35 Cent. Die 
Mitgliederversammlung hat 2004 festgestellt, dass solche Werbeaktionen zur 
Aufrechterhaltung des Spendenaufkommens und zur Werbung neuer Spender und damit der 
Aufrechterhaltung des Betriebs des ideellen Bereichs unabdingbar sind. 
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Konto 2561 
Der Verein finanziert jährlich Projektreisen für Asuna Schneider von Deutschland nach 
Kenia. Sie ist unsere Ansprechpartnerin des Vorstands vom Partnerverein ADP Afrika, und 
reist vor Ort zur Organisation und Überwachung der Projekte. Kosten hierfür belaufen sich 
auf ca. 900 Euro pro Reise. Diese Reisen stellen sicher, dass die eingesetzten Gelder 
zweckgebunden, sinnvoll und effektiv eingesetzt werden, und sind für den Betrieb des 
ideellen Bereichs unabdingbar. Asuna Schneider stellt auch sicher, dass die Investitionen in 
Kenia in einem guten Preis/Leistungsverhältnis stehen. 
 
Konten 2701-2703 
Kosten für Büromaterial, Telefon, Porto, Kontoführung u.ä. 
 
Konten 2710, 2801, 2810 
Herstellung der Vereinsmitteilung „Malaikas Bote“ sowie Kosten für Ausstellungen (Fotos, 
Dias, etc.), und ähnliche Werbeaktionen.  
 
Konto 2711 
Zinsen für eine kurzzeitige Nutzung des Kontokorrents (verspätete Überweisung zwischen 
den Konten; insgesamt war der Verein das gesamte Jahr über sehr gut liquide). 
 
Konto 2803 
Ein Zuschuss für einen Deutschkurs für Joanne Mulindi, beschlossen und genehmigt in der 
Mitgliederversammlung 2004. 
 
Konto 2806 
Da große Mengen an Sachspenden eingingen (Kleidung u.a.), hat der Vorstand in 2003 über 
Schenker ca. 900 Kilogramm Sachspenden nach Kenia versandt. Leider hat sich erst später 
herausgestellt, dass die Einfuhrformalitäten wegen Änderungen des Zolls in Kenia 
unverhältnismäßig groß wären. Die Sendung wurde daher von Schenker Frankfurt gestoppt.  
 
Für den Verein eine sehr ärgerliche Sache; es konnte mit Schenker eine Rückerstattung des 
ursprünglichen Betrags von 2116 Euro gegen Zahlung von 873 Euro in 2004 ausgehandelt 
werden, so dass der entstandene Schaden nicht so hoch war. Die entsprechende Gutschrift 
wurde als sonstiger Erlös auf Konto 02400 verbucht. 
 
Die Mitgliederversammlung hat darauf hin im Februar 2004 beschlossen, dass in Zukunft 
keine Sachspenden mehr nach Kenia eingeführt werden sollen. Der Aufwand übersteigt in 
der Regel den Wert der Ware und ist somit nicht zu rechtfertigen. Prinzipiell sollen in Zukunft 
Kleidung und ähnliches in Kenia gekauft werden, um auch regionale Märkte zu stützen. 
 
Konto 2904 
Gebühren für den Geldverkehr nach Afrika. 
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3.3 Rücklagen 
Folgende zweckgebundene Rücklagen für 2005 wurden gebildet und von der 
Mitgliederversammlung genehmigt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

4. Projektarbeit 
 
Über die Projektarbeit wird ausführlich und regelmäßig in der Vereinszeitung „Malaikas Bote“  
berichtet. Wir gehen daher im Rechenschaftsbericht nicht näher darauf ein. 
 

 
Wir danken allen Mitgliedern und Unterstützern für ihren großartigen Einsatz, dieses 

ehrgeizige Entwicklungshilfeprojekt voranzutreiben. Herzlichen Dank! 
 

 
Im Namen der Mitgliederversammlung und des Vorstands 
 
Willy Schneider  Dr. Michael Lauk 
Erster Vorsitzender  Geschäftsführer 
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Anhang 1 Aufstellung der laufenden Kosten des Waisenheims 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: 

1. Die Kosten für Bohnen und Mais sind nur zur monatlichen Kontrolle aufgeführt; im Ausgabenbereich tauchen sie auf der folgenden 
Seite als außerordentliche Kosten auf, da sie nicht laufend, sondern in größeren Mengen eingekauft werden. In der Aufstellung oben 
tauchen Sie zur besseren Übersicht der tatsächlichen Kosten für den Betrieb auf. 
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Anhang 2: Außerordentliche Kosten im Heim und Projekte außerhalb des Waisenheims 
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Anhang 3: Geldverkehr und Geldflüsse nach Kenia 
 
 
 
 
 
 


